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Mit Nicole Kraus (am Ball) und Lea Storzum aus Frankenthal mischt bei den Damen
auch wieder ein deutsches Team mit.

Die amtierenden Europameister Ron Ben Ishai (links) und sein Partner Maor Haas
aus Israel gehören auch in diesem Jahr wieder zu den Topfavoriten.

Mitch und Dennis
(rechts) Weber, bei der
im vergangenen Jahr in
Schwäbisch Gmünd
ausgetragenen
Footvolley-EM auf
Platz drei, treten ab
diesem Freitag auf der
Playa de Gamundia als
Team Deutschland I an.

und Dume Susini, sicher bis zu den Halb-
finalspielen für Frankreich durchkom-
men wollen. Und Spanien hat mit Juan
Lopez und Facu Silva ebenfalls ein Top-
Team am Start, das sehr weit kommen
kann.
Und dann gibt es auch noch die beiden
Italiener Federico Iacopucci und Alain
Faccini, die alle technischen Fähigkeiten
mitbringen, bisher in Gmünd aber
immer wieder kurz vor dem großen Ziel
scheiterten.
Für die größte Stimmung auf der Playa
de Gamundia werden auch in diesem
Jahr sicherlich die deutschen Teams sor-
gen. Für Deutschland I treten Mitch und
Dennis Weber an, für Deutschland II Joel
Nißlein und Lukas Kicherer. Die Weber-
Brüder wurden bei der Footvolley-Euro-
pameisterschaft im vergangenen Jahr in
Schwäbisch Gmünd Dritter, aber auch
Nißlein und Kicherer ist viel zuzutrauen,
die Formkurve ist bei beiden Teams auf
dem steigenden Ast.
Außerdem werden noch die Schweizer
Cristiano Goes und Vitor Guro Cappellini
mitmischen, ebenso wie Schweden mit
David und Marcus Nilsson. Für Öster-
reich werden erstmals nicht die zwei
Brüder der Hofmann-Wellenhof-Gruppe
am Start sein, sondern Josef Luster und
Jakob Hofmann-Wellenhof. Aus England
sind Daine Morris und Michael Elias
dabei sowie aus den Niederlanden Bart
Zantman und Marcel Birza. Und wie
stark wird Griechenland mit Yiannis
Tsiouris und Theodore Stathopoulos
sein? Viele offene Fragen, die aber jede
Menge Spannung versprechen.
Die Gruppeneinteilung der Herren:
Gruppe A: Portugal I, Spanien, Deutsch-
land I, Österreich
Gruppe B: Israel I, Frankreich, Italien,
Niederlande
Gruppe C: Norwegen, Griechenland,
England, Deutschland II
Gruppe D: Schweiz, Schweden, Portugal
II, Israel II jh

die Niederlande gehen Evelyn Dobbinga
und Emmelie van der Velde an den Start.
Spanien reist mit Yoselin Eliana Silva
Vera und Itziar Cid Echevarría an. Für
Norwegen geht das Duo Anja Bø
Hunemo und Line Jastrey Albertsen auf
Punktejagd. Und aus Österreich sind
Antonia Missethan und Julia Rauch
dabei.
Die Gruppeneinteilung der Frauen:
Gruppe A: Norwegen, Spanien, Öster-
reich
Gruppe B: Niederlande, Deutschland,
Israel

Bei den Männern kann fast jedes
Team das Turnier gewinnen
Bei den Männern ist das Teilnehmerfeld
größer und noch ausgeglichener, denn
zum ersten Mal wird auch Israel mit zwei
Top-Teams am Start sein, ebenso wie
Portugal. Und dann gibt es viele Mann-
schaften, die an einem sehr guten
Wochenende für Überraschungen sor-
gen können. Vor allem natürlich Frank-
reich, Spanien, oder auch Deutschland.
Ron Ben Ishai und sein Partner Maor
Haas gehören in Gmünd schon zu den
etablierten Teams. Dieses Duo muss
zum Favoritenkreis gezählt werden, wie
ihre Kollegen aus Israel, nämlich LI Liber-
man und Oren Tzuberry.
Aber auch Portugal wird zwei heiße Waf-
fen ins Rennen schicken mit Fabio Mur-
racas und Bruno Costa sowie dem Brü-
der-Paar Marco und Bruno Flores. Mit
ihrer sehr ruhigen und abgeklärten
Spielweise werden aber auch die beiden
Männer aus Korsika, Antoine Ottaviani

auch dieses Jahr gelingt, für die eine
oder andere Überraschung zu sorgen,
bleibt abzuwarten. Denn mit Israel und
den Niederlanden, aber auch den sehr
starken Österreicherinnen muss bei der
Titelvergabe gerechnet werden. Und wie
gut sind Spanien und Norwegen? Ein so
starkes Teilnehmerfeld gab es bei den
Damen in Gmünd noch nie. Für Span-
nung ist also gesorgt. Für Israel spielen
Marjorie Finguerman und Illy Levy, für

D ie European Footvolley League
ist wieder zu Gast in Schwäbisch
Gmünd. Drei deutsche Teams

(zwei bei den Herren, eines bei den
Damen) kämpfen beim Sparkassen-
Footvolley-Cup, den die Rems-Zeitung
als Medienpartner wieder begleitet,
gegen die europäische Footvolley-Elite
um den begehrten Gmünder Glasteller.
Die Damen spielen bereits am Samstag-
abend um 21.45 Uhr unter Flutlicht ihre
Finalpartie. Am Sonntag dürfen sich die
Zuschauer auf den Finaltag der Herren
freuen. Los geht es am Freitagnachmit-
tag um 17 Uhr zwischen Großbritannien
und Deutschland II, weitere Gruppen-
spiele der Profis bei den Herren und
Damen auf dem Gmünder Marktplatz
folgen dann, ehe es am Samstag und
Sonntag jeweils ab 9 Uhr weitergeht.

Deutschland ist bei den Damen
in der Außenseiterrolle
Das Teilnehmerfeld der Damen ist in die-
sem Jahr sehr stark besetzt. Sechs
Mannschaften wollen sich die Krone in
Gmünd aufsetzen. Und mittendrin
mischt mit Nicole Kraus und Lea Stor-
zum ein deutsches Team mit. Beide ken-
nen sich auf der Playa de Gamundia
bereits aus, die Damen aus Frankenthal
haben schon bewiesen, dass sie mit der
Elite mithalten können. Ob es ihnen

Playa de Gamundia: Israel und Portugal
mit gleich zwei Top-Teams am Start
Sparkassen-Footvolley-Cup von Freitag bis Sonntag auf der Playa de Gamundia

Die europäische
Footvolley-Elite ist am
kommenden Wochenende
wieder zu Gast in
Schwäbisch Gmünd und
wird für spektakuläre
Aktionen und Ballwechsel
im Sand auf der Playa de
Gamundia sorgen. Sechs
Damen-Mannschaften
und 16 Herren-Teams
wollen sich die Krone
in Gmünd aufsetzen.
Das Auftaktspiel steigt
auf dem Marktplatz am
Freitag um 17 Uhr.

Fotos: Zimmermann

IHR STARKER 
PARTNER 
FÜR MOBILITÄT 6x in der region

und vieles mehr…

Marktplatz 37/1 · 73525 Schwäbisch Gmünd
Tel.: 07171/603 4250 · Fax: 07171/603 4299
tourist-info@schwaebisch-gmuend.de
www.schwaebisch-gmuend.de

iPunkt Schwäbisch Gmünd

Viel Spaß beim 
Footvolley-Cup 2022s

PLAYA DE GAMUNDIA
5. BIS 7. AUGUST 2022,
GMÜNDER MARKTPLATZ

Medienpartner
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